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108 Luftdruck.

ähnlich schädlich, weil die Sporen von Pilzen in feuchten
Wänden die Bedingungen zu ihrer Entwicklung finden, weil
diese Sporen der Luft sich beimengen und bei jedem Atliem-
zuge in die Lungen, von hier aus ins Blut gelangen und auf
diese Weise Erkrankungen mannigfaltiger Art erzeugen können.
Von eigentlichen Regenmonaten lässt sich im Ausseer Thale
nicht sprechen. Es gibt keinen Monat, welcher nicht ebenso

gut trüb und regnerisch, als freundlich und sonnenhell sein kann.
Wie schon früher erwähnt, erhebt sich die Temperatur

bisweilen mitten im Winter für Tage und Wochen bis zu

10—12° C., so dass zu dieser Zeit Regen den Schnee ersetzt,
wenn es zu Niederschlägen kommt.

Die relative Feuchtigkeit der Atmosphäre für die ein¬

zelnen Monate ergibt sich aus folgender Tabelle:
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Nebel, vom meteorologischen Standpunkte nichts anderes
als aus der Nähe gesehene Wolken, kommen im Ausseer
Thale sehr selten vor und auch dann nur an wenigen bestimm¬
ten Punkten.

Ob die Atmosphäre, welche wir einathmen, trocken oder
feucht ist, das hat auf die Respiration keinen wesentlichen
Einfluss; denn unter allen Verhältnissen enthält die ausgeath-
mete Luft Wasserdampf bis zur Sättigung.

Nur unser Gemeingefühl wird durch die relative Feuch¬
tigkeit bei niederer Temperatur unangenehm afficirt.

Luftdruck.
Entsprechend der Höhenlage ist der Luftdruck in Aussee

viel niedriger als in der Ebene. Er beträgt im Mittel
34*68 Millimeter.

Vor etwa einem Decennium noch war man allgemein der
Ansicht, das seltene Vorkommen oder das gänzliche Fehlen der
Lungenschwindsucht in hochgelegenen Gebirgstliälern sei durch
den verminderten Luftdruck bedingt.
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